


ALTERSÜBERGREIFEND 
IM ERSTEN LEBENSJAHR 

lernen die Babys durch Beobachtung, 
sich gegenseitig anzuregen.

ELTERN SEIN 
VON HEUTE 
AUF MORGEN STILLEN UND  

ALTERNATIVE ERNÄHRUNG 

sind Themen, die oftmals individuell gelöst  
werden müssen. Neue wissenschaftliche  
Erkenntnisse geben Handlungsempfehlungen 
heraus, die für die Babys nicht immer umzu
setzen sind. Die Nahrung der Babys erfordert 
in jedem Fall  die Beachtung der physischen 
Voraussetzungen, der Allergieneigung und  
des Befindens der Mutter.

GESUNDHEITLICHE 
BERATUNG 

wird in der Weise angeboten, dass sich Eltern 
auf den Weg machen, verantwortlich erste 

Schritte zu bestimmen, um Krisen vorzubeugen 
und andererseits rechtzeitig den Kinderarzt zu 
konsultieren. Das Anlegen einer Hausapotheke 

wird angeregt. Durch die naturheilkundliche 
Vorbildung der Kursleiterin werden Empfehlun-
gen aus diesem vielfältigen Gebiet angeboten.

ELTERN 
DÜRFEN FRAGEN 

und erfahren dank der großartigen Entwicklung in 
der Bild gebenden Hirnforschung, dass ihr Baby 

die Grundsubstanz des Gehirns mit ihren viel-
fältigen Verästelungen gerade in den ersten drei 

Jahren durch Anregung, den Resonanz gebenden 
Kontakt der Bindungsperson und der begleiten-

den Lebensfreude so effektiv aufbaut wie in spä-
teren Jahren nicht mehr. Die Basis für alle kogniti-
ven, physischen und psychischen Aufbauprozesse 

des Babys wird in dieser Zeit wesentlich gelegt.

JEDES KIND IST ANDERS 

und kann in einer Gruppe von 8-10 Teilnehmerin-
nen oder Teilnehmern individuell gesehen werden. 
Entwicklungen der Babys laufen in Phasen ab, 
die sich unterschiedlich zeigen. Grundsätzliche 
Entwicklungsschritte des Babys werden von den 
Eltern beobachtet und verstanden. Eltern erleben, 
dass die Babys eigene Wesenszüge aufweisen.

BABY-ELTERN-GRUPPEN 
IM MÜTTERZENTRUM 
finden unter der sozialpädagogischen Leitung 
von Rita Dippel im Mütterzentrum dienstags 
und mittwochs (10-11.30 Uhr) statt.
Mütter/Väter mit ihren Babys treffen sich, um 
Kontakte zu Menschen zu bekommen, die sich 
auch gerade auf den Weg machen, eine Familie 
zu werden oder die Familie zu vergrößern.

Die einzelnen Treffen werden inhaltlich und 
räumlich gemäß dem entwicklungsentspre-
chenden Alter vorbereitet. Die Wahrnehmung 
der Babys wird zunächst durch Sinneseindrücke 
von Farben, Tönen und Bewegung angeregt. 
Mit der reifenden körperlichen Entwicklung 
kommen Bewegungsangebote, Singspiele und 
Wahrnehmung mit allen Sinnen sowie Musikins-
trumente dazu.


